
Kunst mit einçr Ahnungvon Botanik
KUITST Heute beginnt die Sommer-
akademie im Zentrum Paul Klee.
Gastkurator ist der Litauer Raimun-
das MalaSaukas. Eine geballte
Ladung Kunst, Wissenschaft und
Medlzin steht auf dem Stundenplan.

Er posiert zrvischen Kakteen - oder sind
es Sukkulenten? Der Litauer Raimundas
Mala5aukas wird es wissen. Er ist der
Gastkurator der diesjåihrigen Sommer-
akademie im Zentrum Paul Klee und
plant unter anderem öffentliche Veran-
staltungen.im Botanischen Garten.
(HR> - der wohltuend kurze Titel der
Veranstaltung steht für die Initialen
des. Psychiaters Hermann Rorschach
(1884-1922). Malaðaukas interessiert
sich für die Tintenkleckse, mit denen
dieser den umstrittenen Rorschach-Test
entd¡ickelte, weil sie an der Schnittstelle
zwischen Kunst und Wissenschaft lie-
gen. Wie jedes Jahr stammen die zwölf
<Fellows> und sieben <Speakers> áus der
ganzen Welt. Alle Kunstschaffenden set-
zen sich in ihrer Arbeit mit Rorschach
auseinander. Während zehn Tagen be-
schäftigen sie sich in Bern mit Kunst,
\üissenschaft und Medizin. Malaöaukas
sieht in Bern viel Potenzial. Schliesslich
habe Einstein hier seine Relativitäts-
theorie entr:sickelt, Szeemann die Kunst-
halle geleitet und Dr.Maurice E.Müller,
Stifter des Zentrum Paul Klee, das

HiLnstliche Hüftgelenk erfunden.
Podiumsdiskussionen, ein Besuch im
Medizinhistorischen Institut sowie im
Psychiatriemuseum stehen den Akade-
mieteilnehmernbevor. HelenLagger
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Mlt stachellgen Ge¡ellen auf l[chfflhlung: Raimundas MalaBaukas, der diesjährige

Gastkurator der 5o¡merakademie, entführt in den Botanischen Garten. SteliosKollíníkon/ary


